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www.girlsday.info

Mädchen stärken
Fachkräfte sichern
Talente fördern



BERUFSORIENTIERUNG für Mädchen
Der Girls’ Day ist eine Berufsorientierungsinitiative für Mädchen und junge Frauen im Alter 
von 10 bis 18 Jahren (bis 20 Jahre für Mädchen mit Behinderungen) aus ganz Salzburg. Ziel 
ist es, Mädchen die breite Vielfalt von Berufen aufzuzeigen und vermehrt für MINT*-Beru-
fe zu gewinnen. Seit 2003 öffnet der Girls’ Day Betriebe, Werkstätten, Labore, Behörden, 
politische Büros und Ausbildungsstätten und schafft somit direkte Begegnungen mit Frauen 
und Vorbildern aus der Praxis. 			    * Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik. 

Was ist der Girls’ Day?

•	 frühzeitig potenzielle Lehrlinge und  
Fachkräfte kennenzulernen,

•	 technische und handwerkliche Berufe  
erlebbar zu machen,

•	 aktiv gegen den Fachkräftemangel vorzugehen,

•	 sich als moderner und attraktiver  
Ausbildungsbetrieb zu präsentieren,

•	 ihr Employer Branding zu stärken und
•	 einen Beitrag zur Chancengleichheit  

zu leisten.

WARUM MITMACHEN?
Der Girls’ Day bietet Unternehmen die Möglichkeit, …



So können Sie als Betrieb mitmachen So könnte ein Girls’ Day aussehen

BEISPIELPROGRAMM

Modul 1: TÖCHTERTAG
MINT-Unternehmen ermöglichen ihren
Mitarbeitenden die Begleitung der 
Tochter/Nichte etc. am Girls’ Day 
und geben so Einblick in ihre Arbeit.

Modul 2: ALS GASTGEBER
Unternehmen öffnen am Girls’ Day ihre 
Türen und laden Mädchen ein, einen Tag 
lang ihren Betrieb kennenzulernen.

FÜR BEIDE MODULE GILT: 
Die Anmeldung und Organisation erfolgen 
über girlsday.info. Am Girls’ Day sind alle 
Teilnehmerinnen versichert und Schülerinnen 
werden von der Schule freigestellt.

MÖGLICHE INHALTE:

•	 Betriebsrundgänge
•	 Vorstellung verschiedener Berufsbilder
•	 Kennenlernen von Lehrlingen und Mitarbeiterinnen
•	 Praktische Mitmachstationen
•	 Workshops und kleine Projekte
•	 Gespräche mit weiblichen
•	 Fachkräften als Role Models
•	 Einblicke in Ausbildungs und Karrieremöglichkeiten

08 Uhr	 Begrüßung und Kennenlernen
09 Uhr	 Unternehmensvorstellung und Betriebsrundgang
10 Uhr	 Praktische Mitmachstationen
12 Uhr	 Gemeinsame Mittagspause
13 Uhr 	 Austausch mit Lehrlingen und Mitarbeiterinnen
14 Uhr 	 Mini-Projekt oder Workshop
15 Uhr 	 Abschlussrunde und Übergabe Teilnahmebestätigung

Je mehr die Teilnehmerinnen 
selbst ausprobieren können, desto 
nachhaltiger bleibt die Erfahrung.



Sprechen Sie uns an oder melden Ihren 
Betrieb gleich unter girlsday.info an.

Die folgenden Partnerinnen und Partner bilden die AG-Girls’ Day und tragen gemeinsam den Girls’ Day Salzburg
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www.girlsday.info

Gemeinsam 
Zukunft 
gestalten
Wer heute Mädchen neue 

Perspektiven eröffnet, investiert 

in die Fachkräfte von morgen. 

Werden Sie Teil des Girls’ Day 

und gestalten Sie Zukunft 

aktiv mit. 

Kontakt:
akzente Salzburg
Glockengasse 4c
5020 Salzburg

Mag.ª Manuela Pleninger

Projektleitung Girls’ Day

Tel.: +43 (0) 662 / 84 92 91 – 68

E-Mail: girlsday@akzente.net

Kooperationspartner: Sponsorbetrieb:

2027

2027

Kooperationspartner: Sponsorbetrieb:


